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VERBRAUCH UND TECHNISCHE DATEN



1x Einlaufschlauch



Bedienblende Ablaufschlauch

Zulaufventil

Stromkabel

Schrauben Hintere Abdeckung (S1-S4)

Rückwand

Transportsicherung (T1-T4)

Taste Ein/Aus
Abdeckplatte

Waschmaschinentür (Bullauge)
Türgriff

Waschmittelschublade

Filterdeckel

Power

Start/PauseDelay Extra Rinse Prewash Rinse Hold

Spin

Temp.Speed Up

Intense

niarD/nipShsaWdnaH

eraCybaBlooW

snaeJetacileD

'51sserpxExiM

'52tropScitehtnyS

hsaWyliaDnottoC

R

HW80-1482

Capacité Énergietrs/min
8Kg

Entfernen Sie alles Verpackungsmaterial, auch die Polystyrol Unterplatte, damit die
 Maschine fest steht. Beim Öffnen der Verpackungen können sich evtl. Wassertropfen 
zeigen, die aus den regulären Tests im Werk resultieren.





5.

ABBAUEN DER TRANSPORTSICHERUNGEN

Achtung:

1.Bitte ziehen Sie den Stecker heraus bevor Sie die Trans
-portbolzen entfernen.
2.Wenn Sie die Rückwand austauschen, muss die nach 
außen gewölbte Seite der Rückwand nach außen zeigen. 
Danach müssen Sie die Rückwand zwischen den zwei 
Spalten einbauen (siehe Abbildung 5).
3.Bitte bewahren Sie die Transportbolzen und -schrauben 
für den späteren Gebrauch auf.

Die Transportsicherungen dienen der sicheren Befestigung der
beweglichen Teile innerhalb der Waschmaschine während des Transports.
1. Nehmen Sie die Rückwand ab.
2. Entfernen Sie die drei Bolzen auf der Rückseite und die Kunststoffteile
innerhalb der Waschmaschine.
3. Setzen Sie die Rückwand wieder ein.
4. Verschließen Sie die Löcher mit den Abdeckkappen.

Die Maschine ist mit einstellbaren Füßen ausgestattet. Vor der ersten Benutzung müssen sie so
eingestellt werden, dass die Maschine exakt in der Waage steht, am besten unter Verwendung einer
Wasserwaage. Dadurch werden sowohl die Vibrationen und der Geräuschpegel reduziert als auch der
Verschleiß der Maschine verringert.Der Fussboden soll möglichst fest und eben sein. 

AUSRICHTEN DER WASCHMASCHINE
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Funktionstasten

Bedienblende

A Taste Ein/Aus

B Programmwähler

DisplayC
D Taste Schleuderdrehzahl

E Taste Temperatur

F
G
H Waschmittelschublade

I
J

A ¬  Ein/Aus _ Einschalt-Taste (Ein/Aus) –Z ürd thciel etsaT ,netlahcsniE mu cken und zum Ausschalten 3 Sekunden gedrückt
halten.Auf dem Display erscheint die Meldung "End"  netsaT eniek sllaF .smmargorphcsaW sed gnugidneeB hcan 
gedrü D sad dnu sua enihcsamhcsaW eid hcis tetlahcs ,nedrew tkc isplay wird abgeschaltet.

 _ Durch Drücken dieser Taste kann die gewünschte Temperatur 
D .nedrew tlhäweg ie maximale Temperatur variiert für die verschiedenen Programme.

Bemerkung: „–-„ im Display angezeigt, bedeutet, dass der Kaltwaschgang gewählt wurde.

 _Durch Drücken dieser Taste kann die gewü D .nedrew tlhäweg lhazherdreduelhcS ethcsn ie maximale 
Schleuderdrehzahl variiert für die verschiedenen Programme.
Bemerkung: für verschiedene Beladungen können unterschiedliche Temperaturen und 
Schleuderdrehzahlen gewählt werden.  Falls keine besonderen Anforderungen bestehen, 
benutzen Sie die Voreinstellungen der Maschine für Temperatur und Schleuderdrehzahl.

E

K
L
M

Taste Vorwäsche

Taste Extra Spülen

 Taste Start / Pause

 ¬Programmwähler  _ Programmwähler – Waschprogramm durch  Drehen auswählen (Informationen zu den einzelnen 
)01.S eheis nemmargorphcsaW üfrev dnis emmargorP 21 .  ednehcerpstne eid tethcuel lhawsuA hcaN .rabg

Kontrolllampe.

¬Display

¬Taste
Schleuderdrehzahl

¬Taste Temperatur

C

ABH

I J K L M

8Kg

Start/PauseZeitvorwahl Extra Spülen Vorwäsche Knitterschutz

Schleu-
dern

Temperatur
timetime

Kurz

Intensiv

R

HW80-1482

Füllmenge EnergieSchleudern

Hand-
wäsche

 Schleudern
  Abpumpen

Wolle Baby Care

Fein-
wäsche Jeans

Mix Express15'

Synthetik Sport 25'

Baumwolle  Smart-Mix

Ein/Aus

EDCFG

_ Z R  ednebielbrev,reuadmmargorP :na nenoitknuF edneglof tgie üpS ,tiezfualtse ,tiezreduelhcS ,reuadgnagl
A K egieznA ,lhazherdreduelhcS lhawsuA ,rutarepmeT lhawsu üT egieznA ,gnurehcisredni  egieznA ,gnulegeirrevr

.negieznamralA dnu-relheF ,fualbammargorP

Taste Zeitvorwahl

Taste Kurz

Taste Intensiv
Taste Knitterschutz

°C- -,20,30,40,50,60,70,80,90
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G ¬Taste
   Kurz

 ¬ Taste IntensivF

_Diese Taste reduziert die Waschzeit. Falls Sie die Waschzeit verkürzen möchten, drücken Sie diese Taste vor 
   dem Programmstart. Das Symbol neben der Taste leuchtet auf,  wenn Sie die Funktion ausgewählt haben. 

H
_Beim Öffnen der Waschmitteschublade werden drei Kammern sichtbar:
Kammer 1: Waschmittel für  die Vorwäsche. Kammer 2: Waschmittel für Programme 1 bis 11.
Kammer 3: Weichspüler, Pflegemittel, Duftstoffe, usw. 
Bemerkung:Die Waschmittelempfehlung gilt für unterschiedliche Waschtemperaturen. Bitte
ziehen Sie für genauere Informationen die Gebrauchsanweisung Ihres Waschmittels hinzu.

_ Durch Drücken dieser Taste wird die Waschzeit im Hauptwaschgang des gewählten Programms verlängert 
(besonders bei stark verschmutzter Wäsche).Wird diese Funktion gewählt, leuchtet die entsprechende Anzeige 
auf.Diese Zusatzfunktion kann in Kombination mit den Programmen und Funktionen Baumwolle, Synthetik, 
Mix,Smart-Mix, Jeans und Sport 25’ verwendet werden.Diese Funktion wird durch Drücken der Taste vor
 dem Start des Programms aktiviert.

I

J

¬Taste
  Zeitvorwahl

¬Taste
Extra Spülen

_ Beim Drücken dieser Taste leuchtet die entsprechende Anzeige im Display auf. Die Zeitvorwahl kann in Schritten
 von 30 Minuten zwischen 0,5 und 24 Stunden eingestellt werden. Durch Drücken der Tasten erhöht sich die
 Zeitvorwahl um jeweils eine halbe Stunde. Die angezeigte Zeitvorwahl gibt das Ende des Waschprogramms an.
Z.B. 6:00 bedeutet, dass das Waschprogramm nach 6 Stunden zu Ende ist (die eingestellte Zeitvorwahl muss
 immer länger als die Programmdauer sein). Für das Programm  Schleudern / Abpumpen  kann die Zeitvorwahl 
nicht verwendet werden.
Bemerkung: die eingestellte Zeitvorwahl muss immer länger als die Programmdauer sein, 
ansonsten wird das Waschprogramm sofort gestartet.

K ¬Taste Vorwäsche

_Drücken Sie diese Taste um einen Vorwaschgang zu wählen oder  annullieren. Wählen Sie den Vorwaschgang 
für stark verschmutzte Wäsche. Wird diese Funktion gewählt, leuchtet die entsprechende Anzeige auf; beim 
nochmaligen Drücken der Taste  wird die Funktion annulliert und die Anzeige erlischt.  Nur wenn ein 
Vorwaschgang gewählt wurde, wird die entsprechende Kammer der Dosierschublade mit Waschmittel gefüllt, 
ansonsten bleibt diese Kammer leer. Diese Zusatzfunktion kann in Kombination mit den Programmen und 
Funktionen Baumwolle, Synthetik, Mix, und Jeans verwendet werden.

L ¬Taste
Knitterschutz

_Drücken Sie diese Taste um diese Funktion zu wählen oder  zu annullieren.  Nach dem letzten Spülen wird die 
Maschine das Wasser nicht abpumpen, die Wäsche bleibt im Wasser liegen und die entsprechende Anzeige 
leuchtet auf. Die Anzeige der Restlaufzeit bleibt auf dem Display stehen.  Zur  Fortsetzung des Waschgangs 
drücken Sie erneut diese Taste bzw. die Taste Start/Pause. Die  Anzeige auf dem Display erlischt  und der 
Programmablauf wird fortgesetzt.  Die Funktionen Knitterschutz und Zeitvorwahl können nicht gleichzeitig 
gewählt werden.  Diese Zusatzfunktion kann in Kombination mit den Programmen und Funktionen Baumwolle, 
Synthetik, Mix, Smart-Mix,Sport 25’ und Jeans verwendet werden.

M
¬ Taste 
Start/Pause

_ Beim Drücken dieser Taste werden die Programme gestartet und die entsprechende Anzeige leuchtet während 
der gesamten Programmdauer. Wird diese Taste während des Programmablaufs gedrückt, wird das Programm 
unterbrochen und die Anzeige blinkt.

1

3

2

¬Waschmittel-
   schublade

_ Durch Drücken der Taste werden zusätzliche Spülgänge eingestellt. Taste einmal drücken für einen zusätzlichen 
Spülgang: Im Display wird „P-1“ angezeigt. Taste mehrfach drücken (Anzeige im Display „P-2“ oder „P-3“),
um 2 oder 3 zusätzliche Spülgänge einzustellen. Die Anzeige „Extraspülen“leuchtet auf und blinkt. Im Display
 werden die verbleibenden Spülgänge „P-1/2/3“ angezeigt. Nach Beendigung der zusätzlichen Spülgänge
 erlischt die Anzeige, auch im Display.



1   Kammer 1: Waschmittel für Vorwaschen

2   Kammer 2: Waschmittel für Programme 1 bis 11

3   Kammer 3: Weichspüler, Pflegemittel, Duftstoffe, usw.

10
Programme

Waschprogramme

Schleuderzahl voreingestelltProgramm Empfohlene Wäsche

- -  bis 90°C 30°C 400 U/min

2

Baumwolle/Synthetik

400 U/min

3                         - - bis 40°C 30°C Baumwolle 400 U/min

4 - - bis 40°C

Wolle

 800 U/min

5                         - - bis 60°C Farbechte Wäsche  800 U/min

6                         - - bis 90°C 40°C

  40°C

40°C

1000 U/min

7                         - - bis 60°C 40°C  800 U/min

8                         - - bis 40°C

 ---  ---

800 U/minSportbekleidung

9                         - - bis 40°C

 40°C

 ---  ---

 800 U/min

10 ¬ Jeans

¬ Baby Care

U/min008

U/min00811

12
¬ Schleudern/
   Abpumpen 1000 U/min

Ja Nein Optional

  Temperatur

 ---  ---

Baumwolle

Baumwolle

Jeans

Baumwolle/Synthetik

Baumwolle/Synthetik

2 3   1
Voreinste-
llungMaximal

¬ Handwäsche 1

 - - bis 40°C 30°C¬ Wolle

¬ Feinwäsche

¬ Mix

¬ Synthetik 

¬ Baumwolle

¬ Smart-Mix

¬ Sport 25’

¬ Express 15’

Baumwolle

 - - bis 90°C

132

 ---  ---
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Technische Daten

Beladung und Programmdauer
Programm Max. Beladung Temperatur Programmdauer

C°03ehcsäwdnaH ¬

C°03elloW ¬

C°03ehcsäwnieF ¬

¬ Mix

¬ Synthetik

C°04ellowmuaB ¬

40°C

40°C

C°04xiM-tramS ¬

-- --’52 tropS ¬

40°C

40°C

-- --’51 sserpxE ¬

¬ Jeans

¬ Baby Care

¬ Schleudern/   Abpumpen

Die Standard 60 °C  und  40 °C  Baumwoll-Programme sind, bezogen auf den Energie- und Wasserverbrauch, die 
effizientesten Programme zur Reinigung normal verschmutzter Wäsche aus Baumwolle. Die tatsächliche Wassertemperatur
kann dabei von der angegebenen Waschtemperatur in der Bedienungsanleitung abweichen. 

//

Spannung/Frequenz

Max. Stromaufnahme (A)

Wasserdruck (MPa)

Beladung (kg)

Schleuderdrehzahl (U/min)

Anzahl Programme

Max. Leistung (W)

Energieverbrauch im ausgeschaltetem Zustand (W)

Energieverbrauch im Standby-Modus (W)

Maßen(HxTxB mm)

Nettogewicht (kg)

8

220 - 240V~/50Hz

10

12

0.48

HW80-1482

0.48

74

850 x 650 x 595

1400

2000

0.03≤P ≤1

Restfeuchte

///

//

//

//

//

//

//

//

//

//

//

/

/

/

/

/

/

/

/

/

/

/

/

VERBRAUCH UND TECHNISCHE DATEN

4kg

4kg

2kg

1kg

2kg

2kg

5kg

4kg

4kg

4kg

4kg

C°06ellowmuaB ¬ 4kg

2:32

2:52

2:52C°06ellowmuaB ¬ 53%8kg

ENERGIEVE-RBRAUCH WASSERVE-RBRAUCH

39L

0.917kwh

0.657kwh
0.924kwh 38L

54L

*)

*)

*)

*)Energielabel Programmeinstellungen: 1. “Baumwolle+40°C+Intensiv+Max. Schleuderdrehzahl“ 
                                                       2. “Baumwolle+60°C+Intensiv+Max. Schleuderdrehzahl“



Taschen ausleeren (Münzen,Schlüssel,Papiertaschentücher etc.) und schmückende Accessoires 
entfernen (Broschen etc.), um zu verhindern, dass diese  in die Ablaufpumpe hineingelangen und 
diese blockieren.



sorgfältig.

Fügen Sie Flüssigwaschmittel in die Waschmittelkammer für die Programme ein (Kammer 2) und verdünnen das 
Flüssigwaschmittel vo rher, falls dieses zu konzentrie rt ist. Nicht mehr Waschmittel ve rwenden als nötig (um synthetische 
Textilfaser nicht zu beschädigen). Bitte richten Sie sich nach den Dosie rungsanweisungen des Waschmittelherstellers!
Falls Sie Vorwäsche oder “Zeitvorwahl” gewählt haben, nutzen Sie bitte keinen Flüssigwaschmittel.

8Kg

Start/PauseZeitvorwahl Extra Spülen Vorwäsche Knitterschutz

Schleu-
dern

TemperaturRapide

Intensiv

R

HW80-1482

Füllmenge EnergieSchleudern

Hand-
wäsche

 Schleudern
  Abpumpen

Wolle Baby Care

Fein-
wäsche Jeans

Mix Express15'

Synthetik Sport 25'

Baumwolle  Smart-Mix

Ein/Aus

R

Hand-
wäsche

 Schleudern
  Abpumpen

Wolle Baby Care

Fein-
wäsche Jeans

Mix Express15'

Synthetik Sport 25'

Baumwolle  Smart-Mix

Ein/Aus

Marche/Arrêt

Départ/PauseFin différée Rincage Prélavage Arrêt cuve pleine

Essorage

Temp.Rapide

Intensif

Lavage
main

Rinçage/
Essorage

Laine Bébé coton

Délicat Jeans

Mixte Express 15’

Synthétique Sport 25’

Coton Quotidien

R

HW80-1482-F

Capacité Énergietrs/min
8Kg

Achtung: Verwenden Sie nicht mehr Reinigungsmittel als nötig, da dies zu folgenden Fehlfunktionen
führen kann, die die Lebensdauer Ihres Gerätes beeinträchtigen.
1. Aufgrund vermehrter Schaumbildung verlängert sich die Spüldauer.
2. Der Schaum kann wegen erhöhtem Druck aus dem Reinigungsmittelbehälter überlaufen.
3. Es können Schaumrückstände nach dem letzten Schleudergang zurückbleiben, die nicht ausgewaschen wurden.
Empfehlung:
1.Reinigen Sie den Reinigungsmittelbehälter einmal pro Woche.
2.Wenn Sie das Vorwaschprogramm benutzen, bitte nur halbe Dosiermenge verwenden.
3.Bitte befolgen Sie die auf der Verpackung angegebenen Dosiermengenempfehlungenen für Pulver- oder
  Flüssigwaschmittel.



Um Wäschestücke aus der Trommel aufgrund eines Stromausfalls zu entfernen, bitte vergewissern Sie sich,
dass der Wasserstand unterhalb des unteren Randes der Glastür liegt. Vorsicht, die Wassertemperatur kann 
über 50 C sein (Verbrühungsgefahr!). Sollte der Wasserstand oberhalb des unteren Randes der Glastür
liegen, können Sie das Wasser entfernen, indem Sie den Ablaufschlauch  an der Geräterückwand lösen und
den Schlauch in eine flache Schale legen. Jetzt kann das Wasser aus der Waschmaschine in diese Schale
laufen. Öffnen Sie den Filterdeckel unten rechts und ziehen Sie dann an dem Zughebel bis ein leichtes 
Klacken zu hören ist. Jetzt kann die Tür geöffnet werden. Nach Öffnen der Tür befestigen Sie den Ablaufschlauch
wieder an der Rückwand und schließen den Filterdeckel.

Hinweis im Falle eines Stromausfalls

Zughebel

8Kg
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Fremdkörperfalle einmal pro Monat reinigen:
1.Serviceklappe herunterklappen.
2.Fremdkörperfalle gegen den Uhrzeigersinn
   herausdrehen.
3.Unter fließendem Wasser ausspülen.
4.Wieder einsetzen, in dem Sie sie im Uhrzeigersinn
   festdrehen. 
5.Serviceklappe wieder nach oben klappen und zu 
   machen.

Achtung:Die Fremdkörperfalle muss ganz 
exakt sitzen und sorgfältig zugedreht 
werden, damit kein Wasser austritt. 



Anmerkung:
Fügen Sie zuerst den Abstandshalter und die Transportschrauben ein, aber 

 schrauben die Schrauben noch nicht fest. Installieren Sie danach die 
Gehäuserückwand und schrauben zum Schluss die Schrauben fest.

Power

Start/PauseDelay Extra Rinse Prewash Rinse Hold

Spin

Temp.Speed Up

Intense

niarD/nipShsaWdnaH

eraCybaBlooW

snaeJetacileD

'51sserpxExiM
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R

HW80-1482-F
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8Kg



Code
Err1

Err2

Err3
Err4
Err5

Err7
Err8
Err10
End

1:25

19:30

Ursachen Lösungen
¬Türverriegelung fehlerhaft. _Tür richtig schließen,dann Waschmaschine einschalten
¬Wasser wird nicht  innerhalb von 6 Minuten 
abgepumpt

_Filter reinigen. Prüfen ob der Ablaufschlauch geknickt oder 
verstopft ist.Besteht die Störung weiterhin, Kundendienst rufen

¬Temperatursensor fehlerhaft _Kundendienst rufen
¬Heizung fehlerhaft
¬Wasserstand in der Maschine nach 8 Minuten nicht 
erreicht

_Kundendienst rufen

¬Höhe des Ablaufschlauchs weniger als 80cm

¬Ablaufschlauch liegt im Wasser

_Prüfen ob der Wasserhahn offen ist.Prüfen ob der Wasserdruck
normal ist Besteht die Störung weiterhin, Kundendienst rufen.
_Ablaufschlauch in einer Höhe zwischen 80 – 100 cm install
-ieren
_Sicherstellen, dass Ablaufschlauch nicht  im Wasser liegt

¬Motorproblem _Kundendienst rufen
¬Überlauf fehlerhaft _Kundendienst rufen
¬Niveauschalter fehlerhaft _Kundendienst rufen

¬Restlaufzeit
¬Zeitvorwahl

¬Ende des Programms

UNb ¬Unwuchtserkennung
fehlerhaft

¬Kindersicherung: Nach dem Starten eines Programms, halten Sie die Tasten Zeitvorwahl und Start/Pause gleichzeitig 3 Sekunden lang
gedrückt – die Kindersicherung ist aktiviert. Alle Programme und Tasten der Bedienblende sind gesperrt.  Durch erneutes gleichzeitiges
Drücken der beiden oben genannten Tasten, wird die Kindersicherung annulliert.
¬Speicherfunktion bei Stromausfall: Im Falle eines Stromausfalls bzw. der Unterbrechung der Stromversorgung während eines Programms,
werden die gewählten Einstellungen und der Programmstatus gespeichert . Nach Wiederherstellung der Stromversorgung wird das Programm
ab dem gespeicherten Status mit den gleichen Einstellungen fortgesetzt. 
¬Annullierung eines Programms: Drücken Sie die Taste Start/Pause und schalten Sie die Maschine aus. Dadurch wird das Programm auto
-matisch annulliert. Anschließend können Sie ein neues Programm wählen.

Bemerkung: Befindet sich während des Schleudergangs noch zu viel Schaum in der Trommel, wird zur Schonung des Motors das Schleudern
unterbrochen und die Maschine pumpt 90 Sekunden lang das Wasser ab. Dieser Vorgang wird bei Bedarf maximal 3 Mal wiederholt;  wäre
ein zusätzlicher Vorgang nötig, wird das Programm ohne Schleudern beendet.

_Keine Einzelstücke waschen.Netzstecker ziehen.Wäsche gleich
-mäßig in der Trommel verteilen.Starten Sie den Schleudergang 
nochmals durch zweimaliges Drücken der Taste P = Spülen

Bemerkung: Wasserüberlaufschutz mit Sicherheitsbodenwanne: Der Schaumschwimmer befindet sich auf der 
Sicherheitsbodenwanne. Bei einem eventuellen Leck sammelt sich Wasser in der Bodenwanne. Der Schaumsch
-wimmer schwimmt nach oben und aktiviert den Mikroschalter, wodurch die Waschmaschine sich automatisch 
ausschaltet, wobei lediglich die Abwasserpumpe aktiv ist. Auf dem Display wird "Er16" angezeigt. 



¬ Sind mehr als 6/7/8kg Wäsche in der Maschine?

¬
schleudergang




